
 

   

 

 

Sexuelle Präferenzbesonderheit für Kinder bei Jugendlichen –  

Diagnostik und Therapie in der niedergelassenen Praxis  

 

Workshop  

 

Freitag, 10. Juli 2026, 16 – 21 Uhr 

Samstag, 11. Juli 2026, 09 – 18:15 Uhr 

 

In Präsenz am  

Institut für Sexualwissenschaft und Sexualmedizin der Charité – 

Universitätsmedizin Berlin  

Luisenstraße 57, 10117 Berlin 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Eine sexuelle Präferenz für Kinder im Jugendalter stellt sowohl für die 

Begehung sexualisierter Gewalt als auch für die psychische Gesundheit der 

betroffenen Jugendlichen einen bedeutsamen Risikofaktor dar.  Umso 

wichtiger ist es, diesen jungen Menschen frühzeitig einen niedrigschwelligen 

Zugang zu qualifizierter therapeutischer Unterstützung zu ermöglichen. In 

der ärztlichen und psychotherapeutischen Weiterbildung wird 

Grundlagenwissen zur Diagnostik und Behandlung von Jugendlichen mit 

einer sexuellen Präferenzbesonderheit bislang nicht regelhaft vermittelt. In 

der ambulanten Praxis führen fehlende Kenntnisse daher häufig zu 

Unsicherheit, Berührungsängsten und einem Erleben von Überforderung. 

 

Diese Fortbildung vermittelt einen praxisnahen Überblick zum 

Thema sexuelle Präferenzbesonderheit für Kinder im Jugendalter. Ziel ist es, 

Fachkräfte in ihrer diagnostischen Sicherheit zu stärken, therapeutische 

Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen und zu einer verantwortungsvollen, 

präventionsorientierten Versorgung beizutragen.  

 

 

 

 

 

 



 

   

 

Tag 1 

Freitag, 10.07.2026 

16:00 – 16:45 Uhr Entwicklung von Sexualität in Kindheit und Jugend 

16:45 – 17:30 Uhr Sexuelles Erleben und Verhalten 

17:45 – 19:15 Uhr Sexuelles Verhalten 

19:30 – 21:00 Uhr Sexualanamnese 

 

Tag 2 

Samstag, 11.07.2026 

09:00 – 10:30 Uhr Diagnostik und Risikoeinschätzung 

10:45 – 11:30 Uhr Psychoedukation 

11:30 – 12:15 Uhr Arbeit mit Bezugspersonen I 

13:15 – 14:00 Uhr Arbeit mit Bezugspersonen II 

14:00 – 14:45 Uhr Rückfallprävention 

14:45 – 15:30 Uhr Medikamentöse Unterstützung 

16:00 – 17:30 Uhr Rechtlicher Rahmen 

17:30 – 18:15 Uhr Selbstfürsorge und Ausblick 

 

Zielgruppe: Die Veranstaltung richtet sich an Auszubildende und 

Fachpersonen aus dem Bereich Kinder- und Jugendpsychotherapie und -

psychiatrie, die aktuell oder ggf. perspektivisch Kontakt mit der Zielgruppe 

haben. 

Kosten: 250,00 – 295,00 € 

Die Fortbildung wird mit FO-Punkten durch die Psychotherapeutenkammer 

und CME-Punkten durch die Ärztekammer zertifiziert. Bitte melden Sie sich 

bis zum 03.07.2026 hier an: Link 

Dozierende: Die Dozierenden sind langjährige wissenschaftliche und 

therapeutische Mitarbeitende im Projekt “Primäre Prävention von 

sexuellem Kindesmissbrauch durch Jugendliche” am Institut für 

Sexualwissenschaft und Sexualmedizin der Charité – Universitätsmedizin 

Berlin. 

 

Anna Kreutzmann, M.Sc. Psych.  

Psychologische Psychotherapeutin (TP)  

 

Pierre Pantazidis, M.Sc. Psych.  

Psychologischer Psychotherapeut (VT), Sexualtherapeut (DGSMP) 

 

Dr. Miriam Schuler, M.Sc. Psych., M.Sc. VT.   

Sexualtherapeutin (DGSMP) 

 

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. med. Dr. phil. Klaus M. Beier  

Veranstalter:in: Berlin School for Sexual Health (BSSH) 

Organisation: M.Sc. Psych. Anna Kreutzmann, M.Sc. Psych. Pierre Pantazidis 

& Dr. Miriam Schuler, M.Sc. Psych., M.Sc. VT 

https://bssh.berlin/kurse/praeferenzbesonderheiten/

